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Modulart
Pflicht/Wahl �
Wahlpflicht �

Spezialisierungsbereich

Dauer des Moduls 1 Semester

Kreditpunkte 6 CP

Arbeitsaufwand

Berechnung des Workloads
Präsenz 56 h
Übungsbetrieb/Prüfungsvorbereitung 124 h
Summe 180 h

Turnus des Moduls i. d. R. angeboten alle 2 Semester

Voraussetzung für die
Teilnahme

Keine �

Folgende Inhaltliche Voraussetzungen: Logik, Formale Modellierung

Lehr- und Lernformen

Seminar �
Vorlesung �
Tutorium �
Praktikum �
Projekt �

Lernziele

Die Studierenden verfügen über:

• Vertiefte Kenntnisse in der Methodik formaler (logikbasierter) Systemspezifikation und -verifikation

• Verständnis von dafür verwendeten Beweis- und Analyseverfahren, insbesondere formaler Kalküle
und ihrer Algorithmen

• Fähigkeit zur Verwendung formaler Modellierungs- und Verifikationswerkzeuge

• Fähigkeit zur Auswahl geeigneter Werkzeuge und Verfahren für praktische Fragestellungen

Lerninhalte

• Modellierung mit Logik erster und höherer Stufe, sowie sowie mit Temporallogiken

• Einführung in interaktive Modellierungswerkzeuge und Theorembeweiser

• Ausgewählte Beweisverfahren wie Modellprüfung (Modelchecking, Resolutionsbeweisen,
Tableauverfahren)

• Semantik imperativer Sprachen und darauf basierende Verifikationskalküle

Prüfungsformen i.d.R. Bearbeitung von Übungsaufgaben und Fachgespräch oder mündliche Prüfung
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